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FÜHLEN SIE SICH ANGESPROCHEN? 
SPRECHEN SIE UNS AN!

MIGRANTINNEN-FORUM

Das Migrantinnen-Forum ist Bestandteil des Netz wer -
kes und dient dem Erfahrungsaustausch unter Mi gran-
tinnen und Frauen mit Migrationsbiografi e. Bei den 
regelmäßig ver anstal teten Foren können sie in einem 
geschützten Raum im Sinne von Empowerment ihre 
eigenen Be dürfnisse und Stärken defi nieren, inno-
vativ und inter kulturell han deln, sich vernetzen und 
Netzwerke aufbauen. Das Migrantinnen-Forum zeigt 
zudem die Bedürfnisse der Migrantinnen auf und setzt 
dadurch Impulse für die Themen und Arbeitsschwer-
punkte von NeMiA.

MEIN AKZENT IST 
MEIN MARKENZEICHEN! 

MEIN FACH-
WISSEN 
IST MEIN 
ERFOLG! 

MEINE MIGRATIONS-
BIOGRAFIE IST MEINE 
ZUSATZKOMPETENZ!

LEBEN IST VIELFALT, 
VIELFALT IST LEBEN.
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WAS IST NEMIA?

NeMiA ist ein Netzwerk, das unterschiedliche Arbeits markt-
akteur*innen zusammenbringt, um den Arbeitsmarktzugang 
von Migrantinnen zu verbessern und das Bewusstsein für dieses 
Thema zu schärfen. Der DGB-Bezirk Niedersachsen – Bremen – 
Sachsen-Anhalt hat im Februar 2019 das „Netzwerk Migrantinnen 
und Arbeits markt“ gegründet, welches nun in Kooperation mit 
der Bildungs ver eini  gung ARBEIT UND LEBEN Niedersachsen fort-
geführt wird. Das Netzwerk möchte auf die besondere Situation 
von Frauen mit Migrationsbiografi e auf merksam machen. Diese 
sind oft  mehrfach benachteiligt – aufgrund ihres Geschlechts und 
ihrer Her  kunft . Eine qualifi kationsgerechte und angemessen be-
zahlte Be schäft igung zu fi nden, ist für sie häufi g mit vielen Hin-
dernissen verbunden.

WARUM NEMIA?

Frauen mit Migrationsbiografi e fehlen häufi g die Ressourcen für 
eine erfolgreiche Stellensuche. Sie haben seltener berufl iche 
Netz werke und Kontakte. Manchmal entsprechen ihre Deutsch-
Kenntnisse nicht dem geforderten Niveau. Oft  behindern auch 
Dis kri minierungen oder die fehlende Anerkennung von Qualifi ka-
tionen und Abschlüssen die Suche nach einem Arbeits  platz und 
den Zugang zum Arbeitsmarkt. 

Hier setzt das Netzwerk an. NeMiA will Migrantinnen unterstüt-
zen, um sie besser in die Arbeitswelt zu integrieren. Innovation 
und Krea tivität sind in gemischten Teams deutlich höher als in 
homo genen. Mit Migrantinnen kann es außerdem leichter gelin-
gen, neue Märkte und Zielgruppen zu erschließen. Sie bieten mit 
ihren Fähig keiten, Qualifi kationen und Kenntnissen viele verbor-
gene Schätze. 

WELCHE ZIELE HAT NEMIA?

Ziel des Netzwerkes ist es, die Integration von Frauen mit Mi gra -
tions  biografi e in den Arbeitsmarkt zu fördern. Es will Unter  neh -
men, öff entliche Verwaltungen und Verbände dabei unter stüt-
zen, sich dieser Zielgruppe stärker zu öff nen.

Gewinnung und Sicherung von Migrantinnen 
als Fachkräft e

Stärkung der Einstiegs- und Aufstiegschancen 
von Migrantinnen 

Gezielte Förderung von Frauen mit Migrationsbiografi e

Förderung von existenzsichernden und guten
Arbeitsverhältnissen für Migrantinnen

Etablierung vom Diversityansatz in Betrieben, 
Verwaltungen und Organisationen

→

→

→

→

→

Haben wir Ihr / Haben wir dein Interesse geweckt?
Werden auch Sie / Werde auch du Teil von NeMiA!

WELCHE ANGEBOTE HAT NEMIA?

> Niedersachsenweite und regionale Netzwerktreff en

> Arbeitsgruppen zu den Themen Sichtbarmachung, 
Anerken nung von Qualifi kationen und Diversity-
Öff nung von Unternehmen u. a.

> Migrantinnen-Forum 

> Politische Formate

> Fachtagungen mit Best-Practice-Beispielen

> Netzwerkmapping (Kontaktdatenbank)

 … und interessante weitere Formate

WER GEHÖRT ZU NEMIA? 

Im Netzwerk gibt es niedersachsenweit über 250 Akteur*innen 
aus verschiedenen Projekten, Organisationen, Behörden und 
weiteren Institutionen, welche sich mit dem Thema Arbeits-
markt  zugang von Migrantinnen beschäft igen. Die arbeits-
markt  relevanten Akteur*innen sind bspw. Vertreter*innen aus 
Arbeits agenturen und Jobcentern, behördlichen Institutionen, 
Bildungsein richtungen, Gewerk schaft en, Migrant*innen-Selbst-
organisationen, Nicht-Regierungsorganisationen, Regel  dien sten, 
sozialen Einrichtungen, Unternehmen und Kam mern. Auch 
Frau en mit Migrationsbiografi e, Gleich stel lungs beauft ragte, 
inter es sier te Fachpersonen und Wissen schaft   ler*innen sind 
Teil von NeMiA. NeMiA funktioniert auch als Plattform, um die 
Zu sam men arbeit zwischen Multi pli kator*innen, migrantischen 
Selbst organisationen und Migran tin nen zu stärken.

BEIRAT      Der NeMiA-Beirat ist fester Bestandteil des Pro-
jekts und funktioniert als beratendes Gremium für die Pro-
jektleitung. Der Beirat wird für Formate mit Außenwirkung, 
all ge mei ne Zielsetzungen und thematische Schwerpunkte 
von NeMiA konsultiert. Er besteht aus 12 Frauen, die zentra-
len Institu tionen und Projekten im Kontext Arbeitsmarkt und 
Migran tinnen zugehörig sind.
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